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Beschreibung
Maffeo Barberini wurde 1623 zum Papst gewählt und nahm den Namen Urban VIII. an. Sein
Pontifikat dauerte zwei Jahrzehnte lang, bis zu seinem Tod 1644. Die Goldmünze im
vierfachen Dukatengewicht zeigt auf der Vorderseite das Brustbild des Papstes nach rechts.
Auf der Rückseite findet sich das Familienwappen der Barberini, drei Bienen. Der
Wappenschild liegt auf einem Malteserkreuz und wird von einem Kardinalshut bekrönt. Die
Umschrift nennt den Neffen des Papstes, Antonio Barberini, der während des Pontifikats
seines Onkels zum Kardinal ernannt wurde.
[Matthias Ohm]

Grunddaten

Material/Technik: Gold
Maße: Gewicht: 13,18 g, Durchmesser: 30,1 cm

Ereignisse
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wer Urban VIII. (Papst) (1568-1644)
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Schlagworte
• Biene
• Münze
• Papst
• Porträt
• Wappen
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